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Wir beraten Sie gern!

Jugend, Musik
und biblische
Geschichten
Adonia-musical wieder in Wittenberge
wittenberge. „Talentierte
Teenager undeine junge, peppi-
ge Live-Band auf der Bühne:Mit
dem Musical ’Treffpunkt Brun-
nen’ erwartetdasPublikumwie-
der ein ganz besonderes
Event!“, versprechen die Veran-
stalter. Am Donnerstag, dem
22. Oktober, um 19.30 Uhr im
Kultur-undFestspielhaus inWit-
tenberge wird es den jungen
Mitwirkendenmit ihrer Kreativi-
tät und Energie sicher gelingen,
das Publikum zu begeistern.
Der Inhalt desMusicals „Treff-

punkt Brunnen – Jesus und die
Frau aus Samarien“ handelt von
menschlichen Abgründen. Ver-
stoßen, verachtet, ausgegrenzt:
Inmitten dieser Verzweiflung,
bahnt sich eine unerwartete Be-
gegnung an, bei der die Frau am
Brunnen keinen blassen Schim-
mer hat, wer da auf sie wartet.
Eine vermeintlich unspektakulä-
re Unterhaltung, die eine riesige
Veränderung nach sich zieht
und das Leben eines ganzen
Dorfes auf den Kopf stellt. Mit
packender Musik, tiefen Emo-
tionen und bewegenden Spiel-
szenen nimmt „Treffpunkt
Brunnen“mit auf eine Reise vol-
ler Schmerz, Hoffnungund radi-
kaler Veränderung.
70 junge Mitwirkende, vor-

rangig aus Berlin und Branden-
burg, präsentieren die brand-

neuen Songs, humorvolle
Theaterszenen, überraschende
Choreografien und eine mo-
derneGeschichtemit Tiefgang.
Im Jahr 2001wurde zum ers-

ten Mal ein Adonia-Musical-
camp durchgeführt. Seither
wächst die musikalische Ju-
gendarbeit in großen Schritten.
Inzwischen nehmen mehr als
4500 Kinder und Jugendliche
an einem der über 70 Camps
teil. Adonia ist eine unabhängi-
ge christliche Jugendorganisa-
tion, die eng mit Kirchen zu-
sammenarbeitet. Die Arbeit
wird durch Teilnehmerbeiträge,
Spenden und den freiwilligen
Sammlungen in den Konzerten
finanziert. Die Aufführung in
Wittenberge wird das Bundes-
programm „Demokratie Le-
ben“ fördern. WS

2 Der eintritt ist frei, allerdings
sind gratiskarten aus der stadt-
info Wittenberge nötig. Zum en-
de des konzerts wird es möglich
sein, mit einer freiwilligen spen-
de zur kostendeckung beizutra-
gen.

Das Adonia-Musical „Treff-
punkt Brunnen“ thematisiert
menschliche Abgründe und
ihre Überwindung.
foto: simon leimbeck

trauten Orten aus ihrer Vergan-
genheit ebenso wie neuen
Landschaften, historischen
Städten und Menschen, die
ihre Reise auf besondere Weise
geprägt haben. Einenbesonde-
ren Blick hat Ines Kahrens auf
Stadtgeschichte, Architektur
und Denkmalschutz. Viele Jah-
re war sie in der Salzwedeler
Stadtverwaltung tätig und be-
schäftigte sich dort mit der Ent-
wicklung des historischen
Stadtkerns. Diese Erfahrung
prägt auch ihre Beobachtun-
gen unterwegs.
Bei der Lesung im StadtLabor

gibt sie persönliche Einblicke in

Begegnungen
im Fahrradsattel
mit Pedalkraft durch sechs Bundesländer – ines Kahrens
liest im stadtlabor Perleberg

perleberg. Rund 1000 Kilo-
meter, 20 Tage unterwegs und
zahlreiche Begegnungen am
Wegesrand: Ines Kahrens hat
sich imSommer 2024 einen lang
gehegtenWunsch erfüllt und ist
allein mit dem Fahrrad durch
sechs Bundesländer gereist. Am
Donnerstag, dem8.Oktober, er-
zählt sie ab 19 Uhr im Perleber-
ger StadtLabor von ihren Erleb-
nissen.
Ihre Tour führte von Salzwe-

del unter anderem durch Bran-
denburg, Mecklenburg-Vor-
pommern, Schleswig-Holstein,
Hamburg und Niedersachsen.
Unterwegs begegnete sie ver-

ihre Reise und berichtet
von besonderen Orten
und überraschenden
Begegnungen auf einer
langen Tour im Fahrrad-
sattel. Ergänzt wird der
Abend durch Fotogra-
fien, die Kahrens wäh-
rend ihrer Reise aufge-
nommen hat.
Bereits ab 18.30 Uhr

sind Gäste eingeladen,
bei Wein und kleinen
Snacks anzukommen und mit-
einander ins Gespräch zu kom-
men. Der Eintritt ist frei. Wein
und Snacks werden auf Spen-
denbasis angeboten. WS

2 Der Reisebericht ist
vorab bei der urania
erhältlich: tel. 03901/
27733, e-Mail: ura-
nia_saw3@gmx.de

Ines Kahrens reiste mit dem
Rad durch sechs Bundesländer.
fotos: ines Kahrens

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock.
Dafür vielen Dank! Und Ihnen, liebe
Leserinnen und Leser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Wat, Kirl, wat seggst? – Wat föllt Di in?
Du willst de Herr in ’t Hus hier sin?
Nu kiek, dit ward jo ümmer netter ...
Di jöckt wurmöglich dull Din Ledder!

Wat, Herr in ’t Hus?- Dit ’s doch tau vel!
Glieks kriegst Du wat mit’n Bessenstehl!
So schriet den Snieder Flick sin Wiew
un rückt ehr’n Kirl dicht up dat Liew.
De kriegt dat Bewern in de Glieder –

’t was man son lütt behenden Snieder!
Ja, Mudding, ja, Du hest jo recht!
Du büst de Herr - ick hev nix seggt!
Indem kümmt nu ein Kurgast rin,
un wiel de Lüd’ stets höflich sin,

grüßt hei mit fründlich Wurt un Mienen:
Guten Tag, Herr Flick, wie geht es Ihnen?

Dei öwer seggt: Sei irren sick ...
da, mine Fru, dat is Herr Flick!

MarthaMüller-Grählert (*1876)

De Herr

Der Mann mit der
scharfen Zunge ist da

Schon als Pförtner in der TV-Serie „Kanzleramt Pforte D“ hat Lo-
thar Bölck kein Blatt vor den Mund genommen. Nun zeigt er am

Sonntag, dem 25. Oktober, in Olafs Werkstatt in Neustadt (Dosse),
dass seine Zunge noch immer scharf ist. Sein aktualisiertes Pro-
gramm heißt „Endspiel mit Verlängerung“. Jedes Ende beginnt,
wenn der Beginn endet. Wenn man das Vorspiel verliert, erreicht
man das Endspiel nicht. So lautet das Reglement. Doch wir spielen
munter weiter drauflos. Wir sind aber nicht mehr dabei. Lothar
Bölck, der Louis de Funés unter den deutschen Kabarettisten, ist ins
Endspiel gekommen. Wird es einen Gewinner geben? Stehen wir
mit einem Bein im Abseits oder im Jenseits? Wer mehr von Lothar
Bölck hören möchte, sollte am 25. Oktober nach Neustadt (Dosse)
kommen. Beginn ist 15 Uhr. Text: WS, Foto: Agentur

2 karten können unter www.olafs-werkstatt.de oder unter tel. 033970/
14423 bestellt werden. Ab 14 uhr gibt es kaffee und kuchen.
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